
Ihr Einsatz lohnt sich und macht sich in barer Münze bezahlt – 
am Arbeitsplatz und zuhause. Seien Sie clever und nutzen Sie 
Energie nur, wenn und wo sie wirklich gebraucht wird.

Ruhig mal abschalten!
In Kooperation mit:

kühle Köpfe gefragt:

was stimmt?*
Die Trinkwasserreserven sind sehr begrenzt: 
Nur 0,03 Prozent der weltweiten Wasservorkommen stehen 
als Süßwasser zur Verfügung.

Obwohl Meere und Polareis aus Salzwasser bestehen, steht
durch Flüsse und Grundwasser ausreichend Süßwasser für 
die Trinkwasserversorgung zur Verfügung: 11,97 Prozent der 
weltweiten Wasservorkommen sind nutzbares Süßwasser.a)
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